
Formgebung.  
Ständiges Drehen 

und die richtige 
Hitzezufuhr sind 
beim Glasblasen 

unerlässlich. 

Flüssig.  
Durch starkes Er-

hitzen wird der 
Klumpen Flüssig-

kristall weich und 
formbar.  

Langer Atem.  
Durch das Stahl-
rohr, Glasmacher-
pfeife genannt, 
wird ein Hohl-
raum geblasen. 

Design.  
Wie ein Tropfen 
flüssiges Metall 
soll der Spiegel 
auf der Wand  
aussehen.

Solid.  
Der Spiegel „Solid“ 
ist zwar flach, mu-
tet durch sein Vo-
lumen aber drei-
dimensional an. 

A t e l i e r
Die Glasbläser von Agape

Mit dem Ziel, neue Wege im Badezimmerdesign zu gehen, wurde Agape vor 
41 Jahren in Verona von der Familie Benedini gegründet. Im Zentrum 

steht das Badezimmer nicht nur als funktionaler Raum, sondern als emotionale 
Drehscheibe des Hauses. Zahlreiche Innovationen, sowohl was Funktionalität 
als auch Ästhetik betrifft, gehen auf das Konto des Unternehmens. Dabei wird 
ein nachhaltiger Ansatz verfolgt. Nicht nur, was die ressourcenschonende  
Produktion, sondern auch, was die Langlebigkeit der Produkte betrifft.  s  
Governolo, Lombardei, Italien und www.agapedesign.it
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